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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 241 bis 244 einfügen:
Intelligenz (KI), die Etablierung robuster Cybersicherheitsstandards sowie die Stärkung digitaler

Kompetenzen in Unternehmen und Ämtern gezielt fördern und Datenschutzbürokratie

abbauen. Beim Einsatz von KI sollen Anwendende mit einem AI-Act Quick Check

prüfen können, in welche Risikokategorie die Verwendung fällt. Wir schaffen zudem

passende Rahmenbedingungen für interoperable Standards und für einen sicheren und

effizienten Datenaustausch 

Begründung

Mit Quick Checks zur KI-Verordnung der EU können Firmen und andere Akteure anhand von

Fragebögen prüfen, ob die Verwendung von KI-Modellen für ihren Anwendungsfall rechtskonform ist

und welche Risiken bestehen. Diese sollen von der Digitalagentur mit angeboten werden.
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